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AKTIV UND KREATIV

HANSI HINTERSEER

Gemeinsammit dem Tiroler Echo
tritt Hansi Hinterseer am 6.März in
Regensburg auf. Hinterseer, der in
Kitzbühel geboren und auf der Seidl-
alm als Bergbauernbub bei den Groß-
eltern aufwuchs, ist seiner Heimat bis
heute verbunden. Diemusikalische
Karriere begann 1994mit einem ers-
ten TV-Auftritt imMusikantenstadl.
Heuer kann der Schlagersänger auf
15 Jahre Erfolg zurückschauen.Mehr

als vier Millio-
nen Platten
hat der Musi-
ker verkauft.
Auch die vie-
len Aus-
zeichnungen
sprechen für
die Beliebt-
heit von
Hansi Hin-

tersee und seinen Liedern. Neben
den stimmungsvollen traditionellen
Tiroler Liedern punktet er bei seinen
Fans auchmit zeitgemäßen volks-
tümlichen Schlagern.

➜ Hansi Hinterseer & Das Tiroler Echo
sind am 6.März 2010 in der Donau-Are-
na. Das Konzert beginnt um 19.30 Uhr.
Telefonischer Kartenservice unter
(0 18 05) 30 10 70 (0,14 Euro/Min –
Mobilfunkpreise können abweichen), Ti-
ckets auch im Internet unter www.mit-
telbayerische.de/tickets oder an den
Vorverkaufsstellen, z.B.Mittelbayeri-
scher Kartenvorverkauf im DEZ.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SILVESTER PREVIEW

Der norwegische Kinofilm „Nord“
(Regie Rune Denstad Langlostartet)
kommt am 7. Januar in die Kinos. Im
Regensburger KinoWintergarten
gibt’s die Silvester Preview. Die Ge-
schichte des Films: Jomar raucht,
schläft und trinkt ziemlich viel –mit
Vorliebe hochprozentigen Alkohol.
Seit ein Unfall seine Sportkarriere be-
endet hat, gibt er sich als Liftwärter in
der verschneiten Einöde Norwegens
seinemSelbstmitleid hin. Als Jomar
erfährt, dass er einen vierjährigen
Sohn hoch imNorden haben soll, be-
gibt er sichmit seinem Schneemobil
auf eine ebenso kuriose wie poeti-
sche Reise durch atemberaubende
Landschaften. Auf der Berlinale wur-
de „Nord“ ausgezeichnet. Hauptdar-
steller Anders Baasmo Christiansen
gehört zu den Shooting Stars 2010.

➜ 31. Dezember im KinoWintergarten,
19 Uhr
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KONTAKT ZUR REDAKTION

➤ E-Mail: freizeit@mittelbayerische.de
➤ Telefon: (09 41) 207 278
➤ Fax: (09 41) 207 278
Wir freuen uns über Anregungen!

REGENSBURG. Er heißt Mike Carman-
der und ist Zauberer. Er kann Dinge
verschwinden lassen, er kann Karten-
spieler- und Münztricks, aber eines
kann er am allerbesten – sein Publi-
kum verzaubern.

Mike Carmander heißt im wirkli-
chen Leben Rudy Christl, ist von Beruf
Key Account Manager und 52 Jahre
alt. Weil Zaubererjahre schließlich
nur die Hälfte zählen, dürfte Carman-
der 26 Jahre alt sein. Das ist alt genug,
um die wirklich guten Tricks zu kön-
nen, und jung genug, um immer offen
zu sein für alles Neue, Magische, Zau-
berhafte und Flippige.

Grausig-gruseliger Gourmetabend

Um Neues auszutauschen trifft sich
Carmander regelmäßig mit seinen
Zaubererkollegen im Gasthaus
Wiendl. Gemeinsam sind sie „simply
magic“. Von sich reden gemacht hat
die Gruppe besonders an Halloween.
Da veranstalteten sie eine grausig-gru-
selige Geisternacht im Schlosspark
Prüfening mit einer Open-Air-Geister-
bahn und Horrorszenarien im dun-
kel-nebligen Park. Vorher speisten die
Zuschauer köstlich und bestaunten
die Zaubertricks der Könner. Diese
Zauberdinners hat Mike Carmander
aus der Taufe gehoben. Seine Freunde
und er feiern damit großen Erfolg. Das
Rezept: Speisen und sich dabei be- so-
wie verzaubern lassen.

Münze ist bis heute Souvenir

Mike Carmander hatte sein Zauberei-
Schlüsselerlebnis mit 14 Jahren. Da
sah er im Donaueinkaufszentrum ei-
nen Propagandisten, der Zaubertricks
verkaufte. „Ich investierte mein gan-
zes Taschengeld, weil ich wissen woll-
te, wie das funktioniert“, erzählt der
Zauberfan. „Kurz darauf erntete ich
bei meinem ersten Publikum die glei-
che Verblüffung – ein Hobby war ge-
boren!“ Der erste Trick war eineMünz-
routine. Die Münze hat er heute noch
als Souvenir imKasten.

Der Spaß am Zaubern, so Christl
alias Carmander, liegt vor allem in der
Lust am Entertainment und daran, das
Publikum in die Tricks mit einzubin-

den. Sein Lieblingsmagier ist Lance
Burton, US-Amerikaner mit eigener
Show in Las Vegas. Die Lieblings-Zau-
bernummer von Carmander: eine
„Mentalnummer, die man nicht be-
schreiben, sondern nur erleben kann“.
Klingt geheimnisvoll. Wer übrigens

selbst die hohen Künste des Zauberns
erlernen möchte, der kann bei Mike
Carmander alias Rudy Christl in die
Zauberschule gehen. Kurse gibt’s so-
wohl für Zauberlehrlinge als auch für
Fortgeschrittene. Der Erfolg als Party-
könig ist garantiert!

„SimplyMagic“: der Zauber des Zauberns
KÜNSTEVonMünztricks bis
zurMentalnummer:Magier
haben die Stadt fest in ihrer
Hand. Jetzt feiert die Gruppe
amMagierstammtisch ihr
erstes Jubiläum.
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VON ANGELIKA LUKESCH, MZ

Tischmagie aus Manchester: Tim „Othy”MagicDer Junge im Bunde: David Mitterer, einmal blutig

„Wie war das?“: Mike Carmander liebt es, sein Publikum einzubinden. Fotos: Lukesch/simply magic
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RUND UM DIE REGENSBURGER ZAUBERER

➤ Zauberevent: Das nächste Zauberdin-
ner findet am 20.März im Haus Heuport
statt.
➤ Stammtisch: ZumRegensburger Zau-
berer-Stammtisch von „simplymagic“
gehören unter anderem Tim Dowd
(„Denglish Table Magic“), Mike Pfannen-
stiel (Mentalmagier für „angenehme ele-
gante Verblüffungen“ und Gründer des
Zaubermontags in der Mälze), Matthias
Gietl („zaubernder Performancekünst-

ler“), David Mitterer („strangeMagie“),
Dr. Silvia Weidinger-Köppen („themen-
bezogene Salonzauberkunst“), Josef
Hüttner (Card-Magic und Salonzaube-
rei), Ferdinand (Zirkusschule, Piksipek
und Kinderzauberei), Agnes Altensee
(Comedy-Zauberei undManipulation)
und Rudy Christl („Rudy-, Comedy-,
Mental- und Kinderzauberei, Gründer
von „simplymagic“ und der Magic Din-
ner Reihe).

➤ Mitzaubern: Beim Stammtisch wird
natürlich über neue Zaubertricks ge-
sprochen. Jeder, der ernsthaft zaubert,
kann zumStammtisch kommen. Auch
das Zaubern zu erlernen ist möglich. Ru-
dy Christl bietet Kurse an.
➤ Kontakt: Rudy Christl, Tel. (01 62)
4 24 12 40 oder per E-Mail an rudyma-
gie@aol.com.
➤ Infos: www.simply-magic.de oder
www.mike-carmander.com (lla)

.....

. . . . .

.....

..
..
.

„Ich investiertemein ganzes
Taschengeld, weil ich wissen
wollte, wie das funktioniert.“
RUDYCHRISTLÜBERDIE ANFÄNGE

REGENSBURG. „Süßer die Glocken nie
klingen“ – eines der meist gehörten
Weihnachtslieder, das es jedes Jahr in
der Adventszeit in die Top Ten der Ra-
diostationen schafft. Bei der AC/DC
Revival Band heißt das Motto: „Lauter
die Glocken nie klingen!“ Das soll heu-
te und morgen umgesetzt werden,
wenn die Band zu ihrem alljährlichen
„Weihnachtskonzert“ in der Alten
Mälzerei lädt.

Die Band lässt die „Hells Bells“ er-
klingen und schiebt den Beat wie ex-
plodierendes „TNT“ durch den Ma-
gen des Publikums. Auf dem
„Highway to Hell“ fegt Mark T.
Wright (der Leadgitarrist) in An-
gus YoungManier über die Büh-
ne und „wird nur noch durch
sein Sauerstoffgerät am Leben
gehalten“, wie das Programm
verspricht. Das Publikum, so
die Band, sollte sich auf einige
Überraschungen gefasst ma-
chen.

Das Konzert der Revival Band ge-
hört inzwischen in die Kategorie

„Kultereignis“ für die Mälzerei. Wer
AC/DC liebt, der liebt auch die Revival
Band und ihren Auftritt. Auf dem Pro-
gramm der zwei Konzertabende ste-
hen die großen Hits von Angus und

Co.: The Jack, Hells Bells, T.N.T.,
Back In Black, Highway to
Hell und all die anderen
Songs, die diese Band zum
Inbegriff des harten Rock ’n’
Roll gemacht haben. Nach den
ersten drei Takten der Lieder

wissen die Fans: Es kann sich nur
um die Kultband handeln. Die Alte
Mälzerei und ihre Gäste lassen es rich-
tig krachen zum Jahresende.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Die AC/DC Revival Band am
Montag, 28. Dezember und am

Dienstag, 29. Dezember, in
der AltenMälzerei. Los geht
es jeweils um 21 Uhr. Kar-
ten gibt es an allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen in
Regensburg, z.B.MZ-Pavil-
lon im DEZ und in der Alten
Mälzerei unter der Nummer

(09 41) 46 52 56 0. Bitte beach-
ten: Für denMontagabend sind nur noch
Restkarten verfügbar.

AC/DC-Revival lässt Glöckchen klingen
KONZERTWeihnachtsauftritt der Coverband heute undmorgen in der AltenMälzerei

Beinahe wie der
echte Angus:
Mark T. Wright
Foto: Veranstalter
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UNSER TIPP FÜRS WOCHENENDE
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➜ Sonntag, 3. Januar, 19.30 Uhr, Neujahrskonzert mit demBruckner-Orchester
Coburg in der Musikakademie Schloss Alteglofsheim

Bruckner-Sinfonie in der Musikakademie
DieMusikakademie Schloss Alteglofsheim startet amSonntagmit einemKonzert ins
neue Jahr. Das Bruckner-Orchester aus Coburg (im Bild) wartetmit der Sinfonie Nr. 9
D-Moll „Dem lieben Gott“ von Anton Bruckner und die „Parsifal-Ouvertüre“ von Ri-
chardWagner auf. Das Konzert beginnt um 19.30 Uhr, der Eintritt ist frei. Bereits ab
15 Uhr bietet die Akademie einemusikhistorische Schlossführungmit Dr. Peter Mors-
bach an. Die Besichtigungsroute führt auch durch den Asamsaal und die „schönen
Zimmer“ und dauert etwa eineinhalb Stunden. (Unkostenbeitrag fünf Euro).
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